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Psalm 147, 3
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VORSTELLUNG UND ZUM NACHDENKEN
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Gäste,

Ich darf mich kurz vorstellen:
Hans-Jürgen Dommler, ich bin von der 
Ausbildung ein Rummelsberger Diakon, 
der in den letzten 20 Jahren auf Pfarrstel-
len (Merkendorf in Mfr. / Helmbrechts / 
Naila) gearbeitet hat. Jetzt bin ich im Ru-
hestand – mein letzter Dienstort war von 
2011 -2023 im Dekanat Naila. Hier habe 
ich sehr gerne im Angebot der Vorträ-
ge innerhalb der Kurseelsorge 
mitgearbeitet und so man-
chen Gottesdienst in Bad 
Steben, Bobengrün und 
Langenbach gefeiert.
Nun habe ich mich aus 
Freude am Dienst in 
der evang.-luth. Kirche 
in Bayern als Kurseel- 
sorger gemeldet und bin 
vom 15. August bis 4. Septem-
ber diesen Sommer hier bei ihnen 
eingesetzt. 

Ich komme nun zu dem geistlichen Wort 
aus dem Johannesevangelium 16, 5-15:

Der Geist Gottes ist schwer zu greifen 
und wirkt doch zuverlässig und voller 
Dynamik in der Kirche und in der Welt.

Alle erleben wie das Interesse an der 
Kirche in Deutschland immer mehr 
schwindet. Vor einigen Jahren war un-
ser Pfarrkapitel im Dekanat Naila auf 
Rügen, wir haben uns da einige Tage mit 
der „Schrumpfung unserer Kirche in den 
kommenden Jahren“ intensiv beschäftigt. 
Daraus wuchsen Konsequenzen unseres 
Handelns, wir haben es heute nicht so 

ganz leicht mit dem schwindenden Inte-
resse der Bevölkerung am christlichen 
Glauben richtig umzugehen. Vielleicht 
kennen Sie noch das alte Lied von dem 
christlichen Liedermacher Manfred Sie-
bald: „Es geht ohne Gott in die Dunkelheit, 
aber mit ihm gehen wir ins Licht“. Ich 
habe das oft in meinem Glaubensleben 
schon erfahren. Gerade dann, wenn mir 
die Lust und der Geist und die Kraft fehlt, 

entdecke ich ihn in Kleinigkeiten des 
Alltags. Und am Abend bin ich 

dann ganz beeindruckt, 
wie der Tag gelungen ist 
weil der Geist Gottes 
mich begleitet hat. Es 
ist wirklich so: Er ist 
da. Er wirkt voller Dy-
namik in der Kirche hier 

bei uns und auch in der 
Welt. Für die Jünger ist 

der Geist Gottes der Beistand 
und Tröster. Gott ist bei uns und 

mit uns als Helfer, als Fürsprecher, als 
Beistand durch seinen Geist. Und dieser 
Geist Gottes wird den Jüngern und damit 
auch uns als Gemeinde verheißen. Um zu 
verstehen, was der Geist Gottes in der 
Gemeinde und in unserem Leben bewir-
ken kann und was er für die Gemeinde 
bedeutet, wird der Begriff des Beistands 
bzw. des Trösters benutzt. Das ist ein An-
gebot, Gottes Hilfe zu bekommen durch 
Trost. Wenn Leid geschehen ist, achten 
wir darauf, wie Gott hinter uns steht, in-
dem er tröstet, aufrichtet und ermutigt. 
In diesem Sinne Gott befohlen!

Herzliche Grüße 
Hans-Jürgen Dommler

Hans-Jürgen Dommler



INFOS PFARR- UND MARTIN-LUTHER-HAUS
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Die Pfarrhausrenovierung hat gestartet! 
Der größte Part dabei wird der Austausch 
sämtlicher Fenster sein, die schadstoff-
belastet sind. Plan ist, dass die Renovie-
rungsarbeiten im Herbst diesen Jahres 
abgeschlossen sein werden.

Außerdem ist geplant, dass das Mar-
tin-Luther-Haus auf Kurz oder Lang ver-
kauft wird und dafür das Erdgeschoss 
des Pfarrhauses zu Gemeinderäumen 
ausgebaut wird. Hier ist aber noch nichts 
spruchreif! Die Bücherei ist weiterhin zu 
den gewohnten Zeiten für Sie geöffnet. 

Wann diese zweite Baumaßnahme ange-
gangen wird, erfahren Sie rechtzeitig hier 
im Gemeindebrief.

AUSFLUG JUBELKONFIRMANDEN 3. JUNI 2024

Am Montag nach der Jubelkonfirmation unternahmen die Goldenen Konfirmanden aus 
Bobengrün, Langenbach und Bad Steben  mit ihren drei „Jubelkonfirmatoren“ Ortwin 
Stank, Wolfgang Hasch und Dirk Grießbach einen Ausflug mit Stadtführung durchs 
wunderschöne Bamberg. Das Bild entstand gegenüber vom Bamberger Dom am Ro-
sengarten.
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KIRCHENMUSIK

FREITAG, 27. SEPTEMBER
Lutherkirche Bad Steben

21.00 Uhr

9. BAD STEBENER 
NACHTMUSIK

„Texte & Musik
bei Kerzenschein“

An der Orgel:
KMD

Stefan Romankiewicz

Eintritt frei!

FREITAG, 30. AUGUST
Lutherkirche Bad Steben

21.00 Uhr

8. BAD STEBENER 
NACHTMUSIK

„Texte & Musik
bei Kerzenschein“

An der Orgel:
KMD

Stefan Romankiewicz

Eintritt frei!

DIENSTAG, 13. AUGUST 
Lutherkirche Bad Steben

19.30 Uhr

ORGELKONZERT

im Rahmen des
“Orgelsommers im Frankenwald”

An der Orgel:
Kurkantorin Dorothea Dreessen

Eintritt frei!



KIRCHENMUSIK / FRAUENFRÜHSTÜCK
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FRAUENFRÜHSTÜCK

Wir laden herzlich ein zum
Frauenfrühstück am Samstag, 
28. September, ist es so weit.

Um 9.00 Uhr beginnt das Frühstück
im Martin-Luther-Haus

mit Christine Pöhlmann aus Ködnitz
und dem Thema „Beziehungen“.

Bitte melden Sie sich bis zum
25. September im Pfarramt an.

Unkostenbeitrag 8.- €.

OFFENES SINGEN
KMD Romankiewicz und Kur-
kantorin Dreessen laden Sie 
recht herzlich für ca. 60 Minu-
ten zu einem bunten Strauß von 
Liedern aller Genres in den Kur-
park (Pavillon am Klenzebau), 
bei schlechtem Wetter in den 
Prinzregent-Luitpold-Saal ein.

Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr.

Termine:
05. / 12. / 19. / 26. August

Im Rahmen der Erwachsenenbildung

VORANKÜNDIGUNG

FREITAG, 4. OKTOBER 
Lutherkirche Bad Steben

19.00 Uhr

SINFONIEKONZERT
AMADEUS, AMADEUS

Wolfgang Amadeus Mozart:
Jupiter-Sinfonie KV 551
Krönungsmesse KV 317

Sopran: Susen Schlesier 
Alt: Alexandra Fiedler

Tenor: N. N.
Bass: Markus Simon

Orgel: DK Sophia Lederer
Chor des Dekanats Naila

Eintritt 18 €
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FÜHRUNGEN

ANDACHTEN

ANGEBOTE IN
UNSERER WEHRKIRCHE

KURVORTRÄGE KURGOTTESDIENSTE

ANGEBOTE (NICHT NUR) FÜR GÄSTE

Unser Wehrkirchenführer erzählt von der 
spannenden Geschichte dieser Kirche und 
erklärt die Wandmalereien und sonstigen 
Ausstattungsstücke.

An folgenden Sonntagen finden von 10.45 
Uhr bis 11.30 Uhr Führungen in diesem 
Schatzkästchen statt. Termine: 11.08. / 
25.08. / 08.09. / 22.09. / 06.10.

• KOMPLET (liturgisches Abendgebet):
 immer freitags um 19.30 Uhr
 August: 02. / 09. / 16. / 23. / 30.
 September: 06. / 13. / 20. / 27.

• WOCHENSCHLUSSANDACHT:
 immer samstags um 19.30 Uhr
 August: 03. / 10.+AM / 17. / 24. / 31.
 September: 07. / 14. / 21. / 28.+AM

Am Do, 01.08. um 19.00 Uhr,
Kurpfr. H. Weghorn mit dem Thema:
„WOMIT HABE ICH DAS VERDIENT?“

ANFRAGEN AN GOTT IN KRANKHEIT UND LEID

Am Do, 08.08. um 19.00 Uhr,
Kurpfr. H. Weghorn mit dem Thema:
DIETRICH BONHOEFFERS „VON GUTEN 
MÄCHTEN WUNDERBAR GEBORGEN“ 

EIN LIED AUS SCHWERER ZEIT

Am Mi, 14.08. um 19.00 Uhr,
Kurseelsor. J. Dommler mit dem Thema:

„ALBERT SCHWEITZER,
EIN LEBEN FÜR MENSCHEN AUS
EINER GANZ ANDEREN WELT“

Am Do, 22.08. um 19.00 Uhr,
Kurseelsor. J. Dommler mit dem Thema:

„VENIMOS CON ALLEGRIA!“-
SELBST ERLEBTE MISSIONSARBEIT 

IM URWALD VON EL SALVADOR 

Am Do, 29.08. um 19.00 Uhr,
Kurseelsor. J. Dommler mit dem Thema:

„DER ALPE-ADRIA-RADWEG,
MEINE TOUR ÜBER DIE ALPEN VON 

SALZBURG NACH GRADO IN 5 TAGEN“

Am Do, 12.09. um 19.00 Uhr,
Pfr. D. Grießbach mit dem Thema:
„DER MOND IST AUFGEGANGEN – 

EIN BERÜHMTES ABENDLIED 
UND SEIN DICHTER“

Herzliche Einladung zu unseren Kurvor-
trägen, die im Vortragssaal des Kurhauses 
stattfinden:

Sie finden jeweils samstags um  
14.00 Uhr am Pavillon des Kurparks, 
bei schlechtem Wetter im Prinzregent 
Luitpold-Saal statt. Musikalische Beglei-
tung durch unseren Posaunenchor oder  
KMD Stefan Romankiewicz. 
Termine: 03.08. Kurpfr. H. Weghorn
 31.08. Kurseels. H.-J. Dommler

Im Rahmen der Erwachsenenbildung
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BESINNLICHER
ABENDSPAZIERGANG

GEDANKENSTRICH

PRÄPARANDEN
UND KONFIRMANDEN

ERNTEDANK-SAMMLUNG

Gemeinsam spazierengehen. An schönen 
Orten innehalten. Auf einen spirituellen 
Impuls hören. Dazu erwarten Sie die 
Kurseelsorger Weghorn und Dommler 
dienstags um 19.30 Uhr vor der Luther-
kirche. Termine: 06.08. / 27.08. / 03.09.

Radio-Euroherz Gedankenstrich: In der 
Woche vom 26. bis 30. August kom-
men die „Gedankenstrich“- Kurzan-
dachten von unserem Pfarrer Grießbach. 
Sendezeit ist jeweils kurz vor oder kurz 
nach 5.30 Uhr am Morgen (auch nachzu-
hören als Podcast auf der Webseite von 
Radio Euroherz). Die Sonntagsandacht 
vom 1. September wird um 8.45 Uhr ge-
sendet.

Im September beginnt für die einen der 
erste Teil der Konfirmationsvorbereitung 
als Präparanden, für die anderen der 
zweite Teil als Konfirmanden. Gemeinsam 
– Präparanden und Konfirmanden aus 
Bad Steben, Bobengrün und Langenbach 
– beginnen wir diese Zeit mit dem Start- 
Gottesdienst am 16. September um  
19.30 Uhr in der Lutherkirche in Bad 
Steben. Auch Eltern, Verwandte, Freunde 
und die ganze Gemeinde sind herzlich ein-
geladen. Die Präparanden mögen bitte 
vorher im Pfarramt angemeldet werden. 
Nach dem Gottesdienst werden dann die 
Unterrichtszeiten für die Präparanden 
festgelegt. Einen zusätzlichen Start ha-
ben die Konfirmanden bereits am Sams-
tag, 14. September, mit einem Tag am 
Lichtenberger See.

In den Wochen vor dem Erntedankfest am 
6. Oktober sind unsere Präparanden und 
Konfirmanden wieder in den Gemeinden 
unterwegs und sammeln Naturalien und 
Geld. Die Naturalien dienen zuerst für den 
Altarschmuck unserer Kirchen am Ernte-
dankfest und werden u. a. auch für unsere 
Mitarbeiterfreizeiten benötigt, um Kosten 
zu sparen. Die Sammlerinnen und Samm-
ler haben eine vom Pfarramt ausgestellte 
Liste dabei, auf der alles eingetragen wer-
den kann, damit alles recht ankommt.
Schicken Sie unsere jungen Leute doch  
bitte nicht unverrichteter Dinge weg.

VERSCHIEDENES



VERABSCHIEDUNG WOLFGANG HASCH
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NACHRUF

Auf unserem Gemeindefest haben wir uns bei Wolfgang Hasch für seine vielfältigen 
Vertretungsdienste herzlich bedankt und ihm einige handfeste Stärkungen mitgegeben. 
Für seinen wohlverdienten Ruhestand wünschen wir ihm alles Gute und Gottes Segen.

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Steben
trauert um ihren Hausmeister
 

Harald Wiedel
 

Harald Wiedel war von Februar 2011 an als Hausmeister für das Martin-Luther-
Haus und für die Luther-KiTa tätig. Sein Engagement ging dabei weit über seine 

berufliche Pflicht hinaus. Er hinterlässt eine große Lücke. Wir werden Harald 
Wiedel, sein humorvolles Wesen und seinen engagierten Einsatz in dankbarer 

Erinnerung behalten. In unser Gebet möchten wir auch seine Familie ein- 
schließen, der wir Trost und Kraft wünschen durch die Hoffnung,

die aus unserem Glauben kommt.
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VORSTELLUNG PFR. HANSEN

HINWEIS ZUR KV-WAHL

Hey, ich bin der 
Neue!

Na gut, nicht ganz. 
Bestimmt kennen 
einige von Ihnen 
mich bereits, da 
ich in den letzten 
10 Jahren Pfarrer 
in Lichtenberg 
war.

Für meine Familie und mich ist der Fran-
kenwald zur Heimat geworden. Umso 
mehr freuen wir uns, dass wir nur ein 
paar Häuser weiter ziehen und ich ab Ok-
tober bei Ihnen in Bad Steben anfangen 
werde. Einziehen in das Pfarrhaus wer-
den wir, sobald die Renovierungsarbeiten 
dort abgeschlossen sind – wir rechnen im 
Herbst damit.

Meine Frau Andrea und ich haben drei Kin-
der: Jola (11 Jahre), Mia (9 Jahre) und David 
(7 Jahre). Die drei freuen sich schon auf ihr 
neues Zimmer – und dass sonst alles beim 

Alten bleibt was Schule, Freundschaften 
und Hobbys betrifft. Meine Frau arbeitet 
selbstständig als Paarberaterin, dann von 
Bad Steben aus.

Einige von Ihnen durfte ich bereits kennen-
lernen. Ich freue mich sehr, Ihnen allen zu 
begegnen, z.B. wenn wir gemeinsam Got-
tesdienste und Feste feiern oder wenn ich 
Sie bei glücklichen oder auch schwierigen 
Lebensschritten begleiten darf.

Pfarrer bin ich aus Überzeugung. Ich bin 
fasziniert von Gott, der es schafft, gleich-
zeitig unendlich zu sein und dabei trotz-
dem jeden Einzelnen von uns im Blick 
zu haben. Dass sein Blick dabei liebevoll, 
wertschätzend und verständnisvoll ist, 
nicht streng, strafend oder cholerisch, ja 
dass er selbst das Schlechte in uns aushält 
und durch Jesu Tod und Auferstehung et-
was Gutes daraus macht, das macht mich 
immer wieder neu platt.

Auf eine schöne gemeinsame Zeit mit Ih-
nen freut sich Pfarrer Markus Hansen

Einfach gut, dass es in unseren drei Ge-
meinden Leute gibt, die im Kirchenvor-
stand mitmischen und unsere Kirche auch 
mal aufmischen wollen! Wir brauchen 
Mitdenker, Reflektierer, einen neuen fri-
schen Blick, viele verschiedene Begabun-
gen, engagierte Hände, die gerne mit an-
packen.

Super, dass ihr bereit seid, euch zu inves-
tieren!

Voila – auf den kommenden drei Seiten 
sind unsere Kandidatinnen und Kandida-
ten in jeweils alphabetischer Reihenfolge 
zu sehen.

Am 20. Oktober ist 
Wahl! Sollten Sie am 
20. Oktober verhin-
dert sein, nutzen Sie 
gerne die Briefwahl.



KV-KANDIDATEN BOBENGRÜN
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Carmen Bäumler
Diätassistentin

*1973

Harald Gaube
Betriebstechniker i.R.

*1955

Andrea Jahn
Betreuungskraft

*1966

Thomas Munzert
Kunststofftechniker

*1971

Manfred Schnabel
Maschinenbautechniker i.R.

*1960

Margit Burjakow
Reinigungskraft i.R.

*1957

Matthias Eger
Sozialpädagoge

*1977

Ute Lämmerhirt
Physiotherapeutin

*1965

Lukas Stelzer
Schreinermeister

*1998
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KV-KANDIDATEN LANGENBACH

Elisabeth Blaß
Sparkassenangestellte

*1964

Fredy Burger
Elektroinst., Dachdecker i.R.

*1959

David Herpich
Gesundh.-u. Krankenpfleger

*1984

Hermann Herpich
Maschinenschlosser i.R.

*1946

Christa Horn
Badefrau i.R.

*1950

Meike Horn
Kinderpflegerin

*1974

Natascha Horn
Konditormeisterin

*1990

Jutta Lang
Arzthelferin i.R.

*1950

Sigrid Schnabel
Altenpflegerin

*1981

Anette Wolfrum
Kaufm. Angestellte

*1962



KV-KANDIDATEN BAD STEBEN
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Stephan Franz
Lehrer
*1980

Jutta Pfingst
Finanzbeamtin i.R.

*1958

Monika Schmidt
Verwaltungsangestellte i. R.

*1941

Hannah Schrottenbaum
Grundschullehrerin

*1995

Achim Winter
Disponent

*1962

Frank Herpich
Werkzeugmacher

*1969

Tobias Metzner
Kaufm. Angestellter

*1981

Thomas Schmidt
Zahntechniker

*1976

Philipp Würfel
Angestellter bei Sportverband

*1981
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LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE

KRIPPE

HORT

Auch in diesem Jahr war die sommerliche Eltern-
Kind-Aktion ein voller Erfolg. Dieses Mal trafen sich 
die Kleinen Strolche mit ihren Eltern in den Krippen-
räumen, um eine „Leuchtende SaBiene“ zu gestal-
ten. Gemeinsam rissen die Familien gelbes Trans-
parentpapier in kleine Schnipsel und klebten diese 
sorgsam auf ein Schraubverschlussglas. Garniert 
mit Fühlern und weiteren Accessoires verwandel-
te sich das Glas so in ein Windlicht in Bienen-Optik.

Der Aktion vorausgegangen waren viele Wo-
chen, in denen die Kinder Wissenswertes rund 
um die Bienen, den Honig und die Imkerei er-
fuhren. Der tägliche Höhepunkt bei den Krippen-
kindern war dabei die Begrüßung im Morgen-
kreis durch das Bienenmaskottchen SaBiene. 

In den Pfingstferien tauchten die Kinder ein in die 
Welt der Geschichten. 
Neben der Beschäftigung mit bereits gedruckten 
Büchern erstellten die Jungen und Mädchen eige-
ne Bücher und fertigten für diese sogar individuel-
le Lesezeichen an. Im Anschluss an die Ferientage 
lud das Hort-Team dann zu einem Nachmittag für 
Kinder und Eltern ein. 
Die Mitarbeiterinnen 

berichteten von der Bedeutung des Lesens und Vorlesens 
und warben für einen regen Gebrauch der Druckwerke. 
Dazu stellten sie viele interessante Bücher für die anstehen-
den Sommerferien vor, in die die Familien auch hineinblättern 
konnten.

So erlebten Erwachsene und Kinder einen kurzweiligen 
Nachmittag mit vielen persönlichen Buch-Erfahrungen und 
freuen sich jetzt auf neue Lese-Erlebnisse in den Ferien.

Nun hoffen alle, dass viele warme Sommerabende folgen, in denen das Bienen-Wind-
licht auf den Terrassen und Balkonen leuchten darf.
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LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE

50 Kindergarten und Hortkinder gestalte-
ten während der Pfingstferien einen Got-
tesdienst im Zeichen der Rettungskräfte 
im Seniorenwohnpark Bad Steben. Unter 
dem Applaus der Besucher berichteten die 
Vorschulkinder als Polizisten, Feuerwehr-
leute, Sanitäter sowie Berg- und Wasser-
retter von den vielfältigen Aufgaben der 
Rettungsdienste. Danach stellten die Hort-
kinder die biblische Geschichte von der 
Stillung des Sturmes mit Stabpuppen und 
einem blauen Rondo-Dehntuch szenisch 

Wer braucht Seile, Helm, Karabiner und 
Klettergurt? 
Na klar, die Leute von der Bergwacht. Ihre 
Arbeit stand im Juni im Kindergarten im 
Mittelpunkt des Interesses. Hubschrauber-
Rettungen, Quad-Fahrten im unwegsamen 
Gelände, Beinbrüche auf schneebedeckten 
Pisten und die Arbeit der Rettungshunde 
waren ein Thema. Die Kinder probierten 
Kletterknoten, testeten das Gewicht des 
bepackten Klettergurts und gestalteten 
eine bunte Bergsteiger-Collage.

Kerstin Färber, Simone Brandt und Manu-
ela Tobias waren in den Juliwochen in allen 
drei Kindergartengruppen zu Gast. Im Ge-
päck hatten sie ein riesiges Schwungtuch 
und spannendes Material zur Vermitt-
lung der Baderegeln. Denn Strand- und 
Schwimmbadbesuche bringen nur dann 
das größte Vergnügen, wenn wichtige Re-
geln eingehalten werden.

Gottesdienst im Seniorenwohnpark

Bergwacht-Impressionen

Besuch von der DLRG

dar. Sie sangen von Jesus, dem Retter, der für alle Menschen dieser Welt und natürlich 
auch für die menschlichen Retter da ist. Am Ende schmetterten Jung und Alt gemein-
sam das Retter-Lied und hatten dabei großes Vergnügen.
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WIESENFEST
Vor 650 Jahren wurde der Ort Steben 
zum ersten Mal urkundlich erwähnt.  Des-
halb nahmen die Vorschulkinder den Wie-
senfestumzug zum Anlass, um zu diesem 
Jubiläum zu gratulieren. In mittelalterlicher 
Kleidung und mit Luftballons und Glück-
wunschschildern brachten sie ihre Grüße 
zum Ausdruck.

Gespannt lauschten die Kinder den 
Ausführungen der Frauen, brach-
ten eigene Erfahrungen ein, tanzten 
beschwingt zum Baderegeln-Lied, 
setzten das riesige Baderegeln-
Puzzle zusammen und hatten eine 
Menge Spaß mit den Wasserbällen 
am Schwungtuch. 

Nach einem Kindergartenjahr, das angefüllt war 
mit den unterschiedlichsten Retter-Erfahrungen, 
durften sich die Kinder am Ende beim Großen 
Retter-Test beweisen. Während die jüngeren 
Kinder in der Turnhalle ihre Fähigkeiten unter 
Beweis stellten, waren die Vorschulkinder beim 
Übernachtungsfest rund um Langenbach im 
Einsatz. Ausgerüstet mit einer selbstbedruckten 
Rettungstasche, galt es die Utensilien gut einzu-
setzen und Aufgaben wie Schwamm-Löschen, 
Beweissicherung mit Kabelbindern oder Ver-
band-Wickeln sicher zu meistern.

Retter-Test im Kindergarten

LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE



GOTTESDIENSTE
• Sonn- und Feiertage
 um 9.30 Uhr
 (siehe auch letzte Seite)

• Kindergottesdienst
 nicht in den Ferien
 Start am 22.09.

• Seniorenwohnpark 
 Mittwoch um 10.00 Uhr

16

AUS DER GEMEINDE BAD STEBEN

• Die Hl. Taufe empfingen:
 • Ohmann Colin, Bobengrün
 • Weser Johanna, Bad Steben

• Für folgende Gemeindeglieder fand ein Trauergottesdienst statt:
 • Westernacher Erika geb. Schwegler (84), Bad Steben
 • Dr. Wunderlich Hans-Jörg (88), Bad Steben

FREUD & LEID

• Kirchenchor
 Dienstag, 19.30 Uhr im MLH
 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

• Jungschar
 Freitag im MLH - 
 nicht in den Ferien
 Start am 13.09.
 1.-4. Klasse 15.00 - 16.00 Uhr
 5.-7. Klasse 15.30 - 17.00 Uhr

• Frauenfrühstück
 Samstag, 28.09. im MLH
 mit Christine Pöhlmann aus Ködnitz
 Thema: Beziehungen
 Anmeldung bis 25.09.2024
 Kosten: 8.- Euro (siehe S. 5)

• Frauentreffpunkt - „DANKSTELLE“
 Donnerstag um 19.30 Uhr im MLH
 am 12.09. „7 Worte vom Kreuz“ 
    – ganz persönlich

• Frauenkreis
 Dienstag, 14.00 Uhr in der „Promenade“
 am 24.09.

• Landeskirchliche Gemeinschaft 
 (zusammen mit Bobengrün)
 Dienstag, 17.00 Uhr
 Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7
 am 06.08. / 20.08. / 03.09. / 17.09.

• Posaunenchor
 Mittwoch, 19.30 Uhr im MLH
 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

GRUPPEN & KREISE
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AUS DER GEMEINDE BOBENGRÜN

FREUD & LEID

• Für folgendes Gemeindeglied fand ein Trauergottesdienst statt:
 • Löwel Erika geb. Ernst (92), Bobengrün

• GROßES JUBILÄUM IM SEPTEMBER:
 Geburtstagsfeier 100 Jahre CVJM Bobengrün
 Samstag, 14.09.2024: Festzelt in der Dorfmitte  ab 17.30 Uhr Bratwürste
      19.00 Uhr bunter Festabend mit vielen Erinnerungen

 Sonntag, 15.09. 2024: 9.45 Uhr Festgottesdienst im Zelt | Grußworte und Mittagessen am CVJM-Heim | 
      Spielmobil | Abschluss mit Kaffee und Geburtstagskuchen

• ZUM VORMERKEN:
 Donnerstag, 3. Oktober um 9.45 Uhr
 Festlicher Dankgottesdienst zum Tag der Deutschen Einheit mit Pfarrer Jens Heil

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

GRUPPEN & KREISE
• Jungschar für Buben und Mädchen
 von 5 bis 13 Jahren
 Freitag, 16.00 - 17.30 Uhr im CVJM-Haus
 nicht in den Ferien - Start am 20.09.

• FREI-DICH@HEIM
 Jugendkreis ab Konfirmandenalter
 Freitag, 19.30 Uhr im CVJM-Haus

• Posaunenchor
 Dienstag, 19.15 Uhr im Gemeinderaum
 (Ltg. Klaus Jahn, Tel. 6783)

• Projektchor
 Freitag, 18.30 Uhr im Gemeinderaum
 (Ltg. Margarethe Stöcker, Tel. 6588)

• Frauentreffpunkt THEMENDANKSTELLE
 Mittwoch um 19.30 Uhr in der
 Kachelofen Stube CVJM Haus Bobengrün
 (Ute Lämmerhirt 0160/5501565)
 am 18.09.

• Dorfstrolche
 Für Kinder von 0-3 Jahren mit Eltern
 Dienstag, 15.00 Uhr im CVJM Haus
 am 11.09. / 25.09.

• Familienkreis
 jeden 1. Sonntag im Monat
 um 15.00 Uhr im CVJM-Haus
 (Ltg. Familie Gaube, Tel. 6723)

GOTTESDIENSTE
• Kindergottesdienst
 Zum Start der neuen Kinder-
 gottesdienstsaison kommt 
 eine extra Einladung ins Haus

• Gottesdienst
 an Sonn- & Feiertagen, 8.30 Uhr
 am 1. Sonntag im Monat: 9.45 Uhr (!)
 (Ausnahmen siehe unten u. letzte Seite)

GOTTESDIENSTE
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AUS DER GEMEINDE LANGENBACH

• Frankenhöhe
 Freitag, 14-tägig
 um 10.00 Uhr

• Sonn- und Feiertage
 um 9.45 Uhr
 am 1. Sonntag im Monat: um 8.30 Uhr
 (siehe auch letzte Seite)

GOTTESDIENSTE

• Sunshine-Kids
 Samstag, 10.00 Uhr - 11.00 Uhr > alle 14 Tage
 (Christiane Lang, Mobil: 0151 /41474730)

GRUPPEN & KREISE

• Für folgendes Gemeindeglied fand ein Trauergottesdienst statt:
 • Scholz Horst (89), Langenbach
 • Horn Manfred (61), Langenbach

FREUD & LEID

Am 28. und 29. Juni fand an der Kirche in Lan-
genbach ein Arbeitseinsatz statt. Die Kirchen-
mauer muss dringend saniert werden. Damit 
die Kosten nicht explodieren wurde der lose 
Putz in Eigenleistung abgeschlagen. Eine über-
wältigende Anzahl von fast 30 Helferinnen 
und Helfern waren dem Aufruf gefolgt und 
unterstützten uns tatkräftig. Vielen Dank an 
alle, sowie der Firma Jurkovic-Bau, die spon-
tan Erdarbeiten ausführte.

ARBEITSEINSATZ AN DER KIRCHENMAUER



KONTAKTE – IMPRESSUM

1. PFARRSTELLE: VAKANT
Pfarramtsvertretung:
Pfarrer Markus Hansen
Tel. 09288/438
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2. PFARRSTELLE:
Pfr. Dirk Grießbach
Loh 14 . Tel. 09288/5500772
griessbachdc@t-online.de

PFARRAMT: Sekretärin: Ulrike Müller
• Luitpoldstr. 1 . 95138 Bad Steben . Tel. 09288/483 . Fax 09288/92270
 Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de . www.badsteben-evangelisch.de

• Bürozeiten:
 Montag: 10.00 - 12.00 Uhr
 Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr
 Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr

• Spendenkonten:
 Bad Steben: Sparkasse Hochfranken IBAN: DE90 7805 0000 0430 2017 31 BIC: BYLADEM1HOF
 Langenbach: Sparkasse Hochfranken IBAN: DE70 7805 0000 0220 3103 87 BIC: BYLADEM1HOF
 Bobengrün: Sparkasse Hochfranken IBAN: DE80 7805 0000 0222 6086 22 BIC: BYLADEM1HOF

KANTOR: KMD Stefan Romankiewicz 
• Bachwiesenstr. 36 . Tel. 09288/925554 . Stefan.Romankiewicz@elkb.de

MESNER: (Bad Steben): Enrico Alma . Mobil 0171/4438518

GEMEINDEBÜCHEREI:  im Pfarrhaus, Luitpoldstr. 1
• Öffnungszeiten: Di + Do 16.00 - 18.00 Uhr

LUTHERKINDERTAGESSTÄTTE: Leitung: Andrea Lang und Katrin Wegmann
• Haus „Martin“
 Heinrich-Völkel-Str. 6 . Tel. 09288/3682 1-60

• Haus „Katharina“
 Humboldtstr. 19 . Tel. 09288/3682 1-40

 Kita.Lutherkindergarten.Bad-Steben@elkb.de
 www.luther-kita-badsteben.de

• Kinderhort . Kellermannstr. 2 . Tel. Gruppe A+B: 55028-22

DIAKONIE:
• Zentrale Diakoniestation Naila . Tel. 09282/95333

REDAKTION: Dirk Grießbach, Markus Hansen, Stefan Romankiewicz, Christine Welsch

KONZEPTION & GESTALTUNG: Christine Welsch, www.ccdesignerin.de



GOTTESDIENSTÜBERSICHT August /  September 2024

04.08.

11.08.

18.08.

01.09.

9.45 Zeltgottesdienst
100 Jahre CVJM

   +AM

 10. So n. Trinitatis H. Weghorn D. Grießbach D. Grießbach

   

 11. So n. Trinitatis H. Weghorn D. Grießbach D. Grießbach

  

 12. So n. Trinitatis H.-J. Dommler U. Hornfeck U. Hornfeck

    

 13. So n. Trinitatis H.-G. Ernst H.-J. Dommler H.-J. Dommler

   +AM

 14. So n. Trinitatis H.-J. Dommler H.-G. Ernst H.-G. Ernst

 

 15. So n. Trinitatis D. Grießbach D. Plate D. Plate

   

 16. So n. Trinitatis R. Weber D. Gass /D. Baderschn. W. Gebelein

    

 17. So n. Trinitatis D. Grießbach C. Krügel C. Krügel

 

 18. So n. Trinitatis Dekan A. Maar

29.09. Gemeinsamer Gottesdienst zur Einführung von
Pfarrer Markus Hansen

 Sonn-/ Bad Steben Bobengrün Langenbach
 Feiertag 9.30 Uhr 8.30 Uhr 9.45 Uhr

25.08.

08.09.

15.09.

22.09.

9.45

9.45

8.30

8.30


